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Der Bundesverband WindEnergie e.V. im Überblick 



Der BWE im Überblick 

• Erster Ansprechpartner für Politik und Medien 

• politische Arbeit auf Bundes-, Landes- und 
Regionalebene 

• Intensive Vernetzung in diversen Beiräten, 
Arbeitskreisen und Betreiberforen 

• Mit 20.000 Mitgliedern einer der größten 
Verbände der Erneuerbaren Energien weltweit 

• Partner von 1.100 Herstellern, Zulieferern und 
Dienstleistern und 2.200 
Betreibergesellschaften  

• Meinungsführer im Bereich der Erneuerbare 
Energien 

www.wind-energie.de 
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Der BWE im Überblick 

• Daten und Fakten, Informationsquelle für Medien und 
Öffentlichkeit 

• Organisatorische und inhaltliche Unterstützung der Mitglieder 

• Veranstaltungen zur Branchenthemen 

• z.B. Windbranchentag am 24.05.2017 im Haus der Wirtschaft, Stuttgart 

• Zahlreiche Publikationen, wie z.B. Windindustrie in Deutschland, 
Jahrbuch Windenergie sowie Sonderpublikationen 

• Herausgeber des Fachmagazins neue energie & new energy 



Status der Windenergie in Deutschland 



Status des Windenergieausbaus  für das Jahr 2016 

Zusammenfassung 

Leistung (MW) Anzahl (WEA) 

Zubau Onshore 4.259,17 1.288 

Zubau Offshore 818,00 156 

WEA-Bestand Onshore 45.910,67 27.270 

WEA-Bestand Offshore 4.108,30 947 

Quelle: Deutsche WindGuard 2016 und 2017 



Windenergie in Deutschland 

• Umstellung auf wettbewerbliche Ausschreibung 

• Stetiger, kosteneffizienter und netzverträglicher Ausbau der 
Erneuerbaren Energien 

• Einhaltung des Ausbaukorridors und der Klimaziele  

• Wahrung der Akteursvielfalt und der Akzeptanz 

Ziele des EEG 2017 



Windenergie in Deutschland 
Eckpunkte des Ausschreibungsverfahrens 

• Ausbauziele für Windenergie an Land:  

 Jährlich 2.800 MW brutto von 2017 bis 2019  

 und 2.900 MW brutto ab 2020 

 

• Daraus folgt: Deutliche Verminderter, auf Sicht zu geringer Zubau! 

 

 



Windenergie in Deutschland 
Akzeptanz Ausbau EE 



Windenergie in Deutschland 
Akzeptanz Erzeugungsart 



Status der Windenergie in Baden-Württemberg 



Windenergie in Baden-Württemberg 

Quelle: Deutsche WindGuard, 2017 



Windenergie in Baden-Württemberg 

Kumulierte Leistung und Anlagenzahl in den Bundesländern 

 

Quelle: Deutsche WindGuard, 2017 



Status des Windenergieausbaus an Land 2016 

Baden-Württemberg 

• Erstmals für ein Flächenland dieser Größe angemessener Zubau 

• Steigerung von 144,05 MW (52 WEA) auf 346,70 MW (124 WEA) 

• Grün-Rote Landesregierung hat Energiewende „auf´s richtige 
Gleis“ gesetzt 

• Entwicklung von Flächen braucht Zeit (Genehmigungsverfahren 
und natur- und artenschutzfachliche Beurteilung) 

• Ein Erfolg der Bürgerinnen und Bürger, der Branche und der 
Landesregierung 
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Beschäftigung durch Windenergie  

Vergleich Baden-Württemberg mit Deutschland 

Quelle: GWS im Auftrag von BWE, OWIA & VDMA, 2017 

Baden- 

Württemberg  

2015 



Eckpunkte eines Windenergieprojektes 



Genehmigung von Windenergieanlagen 

Genehmigungsrelevante Gutachten 

• Untersuchung der Avifauna nach landesspezifischen Vorgaben 
• z.B. Suchradius 6 km, Doku Flugwege Rotmilan bei nahen Horsten 

• Untersuchung Fledermäuse nach landesspezifischen Vorgaben 
• z.B. Suchradius 2 km, Fangaktionen 

• Untersuchung der sonstigen Fauna und Flora nach standort-
spezifischen Vorgaben 

• Visualisierung des Windparks (Fotodarstellung) 

• Schallgutachten 
• Einhalten Grenzwerte mit Sicherheitszuschlag 

• Gutachten Schattenwurf 



Projektierung von Windenergieanlagen 

Sonstige Gutachten 

• Ertragsgutachten, ggf. basierend auf Windmessung 
• Basis eines Projektes,  sind WEA am Standort wirtschaftlich? 

• Später Basis für die Finanzierung (mindestens 2 Gutachten) 

• Bodengutachten zur Gewährleistung der Standsicherheit 
• Vom Anlagenhersteller gefordert, weil Bodenqualität Teil der Typprüfung 

ist (= Entbürokratisierung) 

 



Hersteller Spezifikationen/Dokumente/Vorgaben  

Für Planung und Genehmigungsantrag 



Errichten von Windenergieanlagen 

Dimensionen von Fahrzeugen und Geräten 

• Maximale Zuglänge 
• 80m (Rotorblatt) 

• Maximales Einzelgewicht eines Zuges 
• 140t 

• Arbeitsfähiger Kran 
• Gewicht ca. 660t 

• Gesamtlänge, Ausleger abgelegt, ca. 200m 



Errichten von Windenergieanlagen 

Flächenbedarf 

• Straße, geschottert 
• Gerade minimum 4,5m breit 

• Kurve bis 7,5m breit 

• Kurven mit baumfreien Überschwenkbereich 

• Einfahrttrichter 

• Kranplatz, geschottert ca. 55 x 45m, ca. 2500m² 
• Rodungsfläche als Arbeitsraum größer 

• Fläche für Auslegeraufbau des Krans 
• Frei von Baumstümpfen parallel zum Weg, ca. 180m 

 



Aktuelle Windenergieanlagen 

…für Baden-Württemberg 

• Dimensionen WEA 
• Fundamentdurchmesser ca. 19 – 25m 

• Nabenhöhe 140 – 165m 

• Rotordurchmesser 120 – 150m 

• Gesamthöhe 200 – 235m 

• Bauweise Turm, Hybridturm 
• „Unterer“ Abschnitt zwischen 80 und 110m aus Beton 

• Ringe lose aufeinander gelegt, durch Vorspannung tragfähig 

• Alternative: Flache Elemente zum 8-Eck zusammengefügt 

 



Aktuelle Windenergieanlagen 

So sieht es aus (Grafik: Senvion SE) 



Aktuelle Windenergieanlagen 

So sieht es aus (Fotos: Senvion SE) 



Aktuelle Windenergieanlagen 

So sieht es aus (Fotos: Senvion SE) 

 



Windenergieanlagen lassen… 

Sich sehr weitgehend wiederverwerten 

• Eine durchschnittliche Windenergieanlage besteht zu 
• 60 – 65 % aus Beton 

• 30 – 35 % aus Stahl 

• 2 – 3 % aus Verbundstoffen (glas- und kohlefaserverstärkte Kunststoffe) 

• > 1 % aus Kupfer, Aluminium, Elektroteilen und Betriebsflüssigkeiten 

• Nach dem Abbau können je nach Anlagetyp 80 – 90 % aller Teile 
recycelt werden.  

• Finanzielle Rückstellungen garantieren, dass nach Beendigung 
der Betriebserlaubnis, die Anlage vollständig zurückgebaut 
werden.  
• Kosten- und Rückstellungsnachweis ist Teil der Genehmigung 



Der Lohn der Bemühungen 



Klimaschutz durch Windenergie 

Vergleich fossiler Energieträger mit erneuerbarer Windkraft 

Windenergie ist die Form der 
Stromerzeugung mit den 
geringsten CO2-Emissionen 

 

Eine stärkere Nutzung von 
Windenergie trägt dazu bei, die 
globale Erwärmung 
abzubremsen. 

Gramm CO2 pro kWh 



Eine hervorragende Ökobilanz 

der Windkraftanlagen 

• Windenergieanlagen erzeugen währende ihrer Laufzeit gut 40 
bis 70 Mal so viel Energie, wie für ihre Herstellung, Nutzung und 
Entsorgung benötigt wird 

• Investitionen in die Installation von Windenergieanlagen 
rechnen sich energetisch schon nach drei bis sieben Monaten  

• Keine andere Anlage der Stromerzeugung hat sich bereits nach 
so kurzer Zeit energetisch amortisiert 
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Leistungsfähige, moderne Windenergieanlagen 

Beispielrechnung 

• 3 MW-Anlage 

• 101 m Rotordurchmesser  

• Jahresertrag ca. 9.000.000 kWh  

• Versorgung von rund 2.600 
Haushalten 

• 3 m² reichen für den Strombedarf 
einer vierköpfigen Familie 

Quelle: BWE, 2015 



Kostengünstiger Windstrom 

Beispiel 2014 



Kostengünstiger Windstrom 

Beispiel 2016: Unfairer „Wettbewerb“ durch Braunkohle 



Windenergie in Metzingen 



Standort Wippberg 

Eine grobe Abwägung +/- 

+ Standort ausreichend windhöffig - gem. Windenergieatlas BW 

+ Mit modernen WEA merklicher Beitrag zur Stromversorgung 

+ Durch breite Bürgerbeteiligung hohe Akzeptanz 

+ Hohe Symbolkraft über Metzingen hinaus - die Städte tun nichts 

 Nahe Wohn(?)gebäude mindern Ertrag wegen Schallschutz 

 Keine optimale Aufstellung möglich, Wohngebäude 

 Nach derzeitigem Stand wohl keine Chance Ausschreibung zu 
gewinnen 

 Unter Berücksichtigung externer Kosten lohnt das Projekt 



Standort Wippberg  

Anregung: Erträge sichern 

• Kooperation mit/Initiator Stadtwerke? 

• Hintergrundüberlegung Stromdurchleitung zum „Nahtarif“ im 
Netz der Stadtwerke, geringeres Netzentgelt Xct/kWh(?) 
• Die Netzentgeltdifferenz zum Bezugsstrom kann aufgeteilt werden zum 

Aufstocken bei den WEA und/oder als Preis der Speicherung 

 Damit würden die WEA den Bezugskosten senken, oder WEA-
Strom kann mit Preisaufschlag abgerechnet werden 





Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Bundesverband WindEnergie e.V.  T +49 (0)30 / 21 23 41 - 210 
Neustädtische Kirchstraße 6  F +49 (0)30 / 21 23 41 - 410 
10117 Berlin   info@wind-energie.de 
    www.wind-energie.de  


